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.Sjamburg unD {eine SBauten.

 

59er %ahnhof Q3armbeck Dient 5ur5eit iomohl Dem Q3erkehr Der .Sjaiielbrook=9hlsborfer Q3ahn,

als auch Demienigen Der .Sf)ochbahn unD DeDingte DaDurch eine größere 91nlage, Die ichon ie3t

eine meientliche leänberung erfahren muß Durch Die (Einführung Der noch au beiprechenben

9Bulbbörferbuhn. Q30n einem geräumigen, in ©trai3enhöhe Iiegenben ‘ßorpla3e (leb. 803)

gelangt man in Die (Eingangshalle (leb. 804), neben Der rechts Die %‘ahrkarten= unD 23etriebs:
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‘21le. 804. .$5alteitelle $armbedz, Gngeidwfi.

räume Der S)afielbronk=0hlsborfer Q3ahn unD links Dieienigen Der ©0chbahn iomie Die Qßohnung

Des QSorftanDes Der ©alteitelle untergebracht iinD. {Die Der .Sjalle angeglieDerten ‘21borträume

Dienen beiDen iBahnbetrieben. 932it einem Sunnel von 8 m EBreite iinD Die Drei meitliih®n

®leiie unterfuhren. ®er Sunnel iit Durd) eine %lbgitterung in 5mei gleiche Seile 5erlegt, DD“

Denen Der rechtsliegenDe als 3ugang nad) Der Sreppe Des hochgelegenen iBahniteiges Der .Sjafiel‘

brnok=9hlsborfer $Bahn unD Der linksliegenDe als 3ugang nach Der $reppe Des hochgelflßnen

Q3ahniteiges Der bochbuhn Dient.


